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In Kürze 7

Gratulation zum
Jubiläum

"L Attraktive Informationen bietet
jeweils «Früchte + Gemüse» auch
fär unser Fachorgan «Der Fourier».
Nun konnte die Zeitschrift kürzlich

60-)ahr-)ubiläum begehen,
"erlag und Redaktionen gratulie-
ren wir zu diesem Geburtstag und
Wünschen dem Organ des
Schweizerischen Obstverbandes

und der Schweizerischen
^emüse-Union Ins. weiterhin alles
NJUte.

lieh die neue Standarte geweiht,
die die Fahne aus dem Jahre 1958
ersetzt. Dazu der Luzerner Militär-
direktor Ulrich Fässler: Die neue
Standarte stelle ein wichtiges Zei-
chen dar, ein Symbol für Unabhän-

gigkeit und Freiheit. Bei dieser Fei-

er kam ebenfalls unser Gradver-
band zu grossen Ehren. Schliess-
lieh setzte sich das Patenpaar aus
Oberst Hansruedi Weber und Four
Monika Kopp zusammen!

77efere Ha/fepräm/en für armee-
tapg/Zc/ie 77u/npferc/e und Mau/-
f/'ere

Konfliktstoff Wasser Noch 600 Franken

^/r. Die Lebensressource Was-^ liegt weltweit im Würgegriff
on Verschwendung, Bevölke-
^gswachstum und Verschrnut-

Internationale Verteilungs-
^Pfe werden immer heftiger.

/"Ut einer Studie der US-Regie-

p
"S drohen an mindestens zehn

üb» ^ Erde Kriege um grenz-
Schreitende Wasservorkom-

ürv?' ^ meisten davon im Nahen
Mittleren Osten. Damit be-

sich nun offiziell die The-

ren
Fourier» vor zwei Jah-

fllkt eingehend über den Kon-
*°ff Wasser berichtet wurde.

Die Halter von armeetauglichen
Trainpferden und Maultieren er-
halten für 1993 tiefere Halteprä-
mien: statt maximal 750 Franken

werden noch 600 Franken für
jedes Tier ausgerichtet. Diese
Kürzung ist bedingt durch die
aligemeine Reduktion der Bun-
dessubventionen und die zu-
sätziiehen Einschränkungen beim
Budget des EMD.

je. In den Monaten Oktober und
November 1993 sind die Inspek-
tionen zur Bestandesermittlung an

armeetauglichen Pferden und
Maultieren durchgeführt worden.
Der Bestand beträgt rund 9200
Tiere. Ihre Besitzer haben Anrecht
auf eine Halteprämie. Diese mus-
ste von maximal 750 Franken auf
neu 600 Franken pro Tier gekürzt
werden. Der Grund für diese
Reduktion liegt einerseits in der
allgemeinen Kürzung der Bundes-
Subventionen und andererseits in

den zusätzlichen Einschränkungen
beim EMD-Budget. Die verfügba-
ren Mittel müssen somit auf die
Anzahl Tiere bzw. deren Besitzer

aufgeteilt werden.

Kurier als Patin

M/Z/är/scbe Kafasfrop/renh/V/e
/'n den Kantonen LVa///s und
Tess/'n /m Hetosf / 993

35 000 Manntage

BALST- Nach den schweren

Regenfällen im Herbst 1993 wurde
den Hilfegesuchen der Kantonalen

Führungsstäbe der Kantone Wallis

und Tessin an die Koordinations-
und Leitstelle für Katastrophenhilfe
des EMD (KLK-EMD) entsprochen;
das von den zivilen Behörden auf-

0»ch feierte die Sektion Zen-

Vçrb ^ Schweizerischen
Mechanisierter und

75|^| Truppen (SVMLT) das

'äürvJ'^ Gestehen. Die Jubi-
in ^neralversammlung fand

Sem Tschaft zur Schlacht in

Wurdet statt. Anschliessend
der Schlachtkapelle feier-

"
2/94

Brig
Saastal

Genfersee
Tessin

Total

27.09.-29.10.93
27.09.-20.10.93
27.09.-02.10.93
14.10.-01.11.93

27.09.-01.11.93

gezogene Dispositiv wurde unver-
züglich mit militärischen Mitteln
verstärkt. Zum Einsatz gelangten
RS- und WK-Formationen der Luft-
schütz- und der Genietruppen, der
Strassenpolizei und Füsilier- und
Radfahrerkompanien aus den
Bereitschaftsrgt.

In den folgenden Regionen wur-
den Truppen durch den Führungs-
stab GGST und die KLK-EMD für
die militärische Katastrophenhilfe
eingesetzt:

14 500 Manntage
6 700 Mann tage

800 Manntage
13 000 Manntage

35 000 Manntage

Die gemachten Erfahrungen der eingesetzten AdA und der zivilen

Behörden waren durchwegs positiv.
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